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| Wochenbeilage des „ Führer " für die Deutsche Arbeitsfront

Wlr arbeiten im Katen . . .

raseslauf eines
. . . nämlich Alfred, Willi und ich . Alle drei

find wir Hitlerjungen und haben nun endlich
Stellung gefunden .

Hafen ! Welch ' ein Wort ! Voll vom Hauch der
Ferne , von Sehnsucht und Jungenträumen !
Nur schabe, baß eS kein Seehafen ist mit rie¬
sengroßen Ueberseedampfern , mit Dreimastern

SimgarbriterS
ein Dampfer aus dem Hafenmunde davon . Die
Hakenkreuzflagge bläht sich im Wind. Ruhe
liegt über den weitgedehnten Hafenanlagen,
Ruhe über den Kontoren und Lagerräumen,
über den Fabriken und Schienensträngen. Das
Wafler sieht blaßbraun aus im Abenbhtmmel .
ES ist, als ob irgendwo auf einem Grammo¬
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«nb Kriegsschiffen . E Sist nur ein Binnen -
Hafen , aber doch immerhin einer der größten
Deutschlands.

Jeden Tag haben wir nun unsere acht Stun¬
den Arbeit am Kohlenkipper — drei blutjunge
Hitlerjungen , die stolz sind auf ihre Arbeit,
denn wir sind die jungen Arbettssoldaten des
Führers ! Die Augen brennen vom Kohlen¬
staub . Und immer wieder rollt ein schwer¬
beladener Waggon Ruhrkohle heran . . . Willi
bedient den Hebel , wie ein alter Seebär daS
Steuer . Der Waggon hebt sich . . . und mit
fürchterlichem Gepolter rollen und raffeln die
Kohlenbrocken in den Trichter und hinab in
den unersättlichen Schiffsleib.

So geht es Stunde um Stunde , in denen das
nationalsozialistische Kampflied vergangener
Tage in uns aufjubelt wie eine Sturmglocke
. . . Der deutschen Arbeit wollen wir den Weg
zurFeiheit bahnen . . .

Ja , wir sind Arbeiter im Hafen , Jungarbei¬
ter . dem Führer verschworen mit Leib und
Seele, mit Her zund Hirn . . . Was sich hier
vor uns dehnt — die Kaimauern , die Dutzende
von Schiffen die SiloS , die unbegrenzte Wild¬
heit der Arbeit, die in elektrischen Laufkränen
und Maschinen donnert — das alles ist deut¬
sches Schaffen , ist nationaler Wert von groß¬
artigster Bedeutung. Wir sind nicht zu jung,
um das zu begreifen . Wir sind nicht zn jung,
um den letzten, tiefen Sinn dieses ungeheuren
GewogeS in uns zu spüren .

Feierabend. Langsam und majestätisch fährt

phon gespielt würde, verträumt und auch ein
wenig schmerzlich . Einsam ragen die SchiffS-
masten mit ihren träge hängenden Glücks¬
wimpeln in den Abend. Weit hinten leuchten
die GaSlaternen auf . Wir fahren in einem
Ruderboot zum anderen Ufer. Ein großer
Schlepper kommt uns entgegen . Das Wafler
spritzt hoch, brodelt wie Kupfer im Schmelz »
tiegel und klatscht in tausend lustigen Sprün¬
gen gegen die Kaimauer.

Ein Arbeitstag ist zu Ende . Himmel und
Erde beginnen zn nachten . . . Aber im Heim
der Hitler -Jugend erleben wir nun noch den
Heimabend ,voll Stolz , voller Freude , voller
Treu « und Hingabe einander, Jungarbeiter
der Stirn und der Faust, die heute mehr denn
je revolutionär sind und niemals zulaflen
werden , daß da .s politische, kulturelle und
wirtschaftliche Leben unseres Volkes in den
greisenhaften Trott reaktionärer Verkalkung
verfällt. Schi .

Sie Fadne der Arbeitsfront
Das Propaganda - Amt der Deutschen Ar¬

beitsfront unü der NS . - Gemeinschaft „Kraft
durch Freude" erläßt folgende Anordnung:

Es ist in letzter Zeit vorgelommen, daß un-
bekugte Kreise Phantasiesahnen als
Symbole der Deutschen Arbeitsfront gezeigt
haben . Tie Propaganda - Warte der Deutschen
Arbeitsfront sind dafür verantivortlich , daß
am 1. Mai und in Zukunft die. v o r s ch r i f t S -

'

mäßig « Fahne der Deutschen Arbeitsfront
gezeigt wirb.

Die Fahne der Deutsche« Arbeitssront hat
genau wie die Fahne der NSDAP .» ei« weißes
rundes Feld ans rotem Grund , in dem weißen
Felde befindet sich daS Zeichen der Dentschen
Arbeitsfront in schwarz, ein Hakenkreuz um¬
geben von einem Zahnrad .

ES ist verboten, an den Fahnen der Deut¬
schen Arbeitsfront Fransen , Quasten, Göschs
oder Inschriften auf dem Fahnentuch anzu¬
bringen. Die Einheiten der Deutschen Arbeits¬
front können jedoch etwa in der Höhe der obe¬
ren Kante des Fahnentuches kräftige Metall¬
schilber sFahnennägel) am Fahnenschaft mit
kennzeichnenden Inschriften anbringeen.

Am 1. Mai trägt jedes Mitglied der Deut¬
schen Arbeitsfront als Zeichen der Verbunden¬
heit aller schaffenden deutschen Menschen daS

Abzeichen der Deutschen Arbeitsfront , daS
Zahnrad mit dem Hakenkreuz . Auch Partei -
genoflen und Uniformierte, die Mitglied der
Deutschen Arbeitsfront sind , tragen dieses Ab¬
zeichen . gez . Busch .

msani AftBEITSRECUT
Der RechtSganv des Ehrengerichts

Der Nationalsozialismus hat im neuen Ar-
beitSrecht dem deutschen Arbeitsmenschen seine
sozial« Ehre gegeben . Noch ist der Begriff der
sozialen Ehre nicht ausgesüllt, NechtSanwen -
bung und Rechtssprechung müssen erst die
Grenzen abstecken und dem Wort eine lebens¬
nahe Ausdeutung und Anwendung geben . Die
Organe der Ehrengcrichtsbarkeit haben hier
eine verantwortungsvolle und zugleich schöne
Aufgabe erhalten.

Ser Staatsanwalt -er sozialen Ehre
Der Treuhänder der Arbeit wurde durch

das Gesetz zur Ordnung der nationalen Arbeit
»um Wächter der sozialen Ehre bestellt. An
seinem Amtssitz werden die Ehrengerichte er¬
richtet und er ist ihr Staatsanwalt . In dieser
Eigenschaft nimmt er die Anzeigen entgegen ,
erforscht den Sachverhalt und verhört den Be¬
schuldigten . So vorbereitet stellt er dann bei
dem Vorsitzenden des Ehrengerichts den An¬
trag auf Einleitung eines Verfahrens . Weist
der Vorsitzende den Antrag zurück, dann kann
der Treuhänder die Eröffnung der Hauptver¬
handlung verlangen. An jeder Hauptvcrhand-
lung Hann er teilnehmen und Anträge stellen,
er kann gegen die Selbstentscheidung des Vor¬
sitzenden als Etnzelrichter und auch gegen das
Urteil des Ehrengerichts Berufung einlegen .
Doch damit ist seine Mitwirkung bei der Wah¬
rung der sozialen Ehre nicht erschöpft. Auch
die Vollstreckung des Urteils liegt zu einem
Teile in seiner Hand . Die Ordnungsstrafen
in Geld zieht er ein . Auch sorgt er für die
Durchführung der ausgesprochenen Aberken¬
nung der Ftthrcreigenschast und der Entfer¬
nung aus dem Betriebe. Hier ist der Treu¬
händer zugleich Staatsanwalt der sozialen
Ehre und Vollstrecker des Urteils des Ehren¬
gerichtes .

Ser Richter über die soziale Ehre
Ist der Treuhänder der Arbeit der Staats¬

anwalt der sozialen Ehre, so hat der Vorsitzende
des Ehrengerichts die Aufgabe , die soziale Ehre
zu finden. Der Reichsminister der Justiz er¬
nennt die Vorsitzenden der Ehrengerichte aus
dem Kreise der richterlichen Beamten. Mit den
Beisitzern bildet er das Ehrengericht. An den
Vorsitzenden muß der Treuhänder den Antrag
auf Eröffnung des Verfahrens stellen, der dann
frei wählen kann zwischen einer Selbstcntschei -
dung oder der Eröffnung der Hauptverhand¬
lung . Vor der Selbstentscheidung hat der Vor¬
sitzende den Beschuldigten zu hören. Er muß
ihm einen Verteidiger für die Hauptverhand¬
lung bestellen, falls der Beschuldigte einen
eigenen Verteidiger nicht zu seiner Unter¬
stützung hat . Neben der Führung der Ver¬

handlung, d§ r Verkündung des Urteils liegt
ihm auch die Vollstreckung deö Urteils ob . Er
vollstreckt die gerichtlichen Entscheidungen , die
nicht dem Treuhänder Vorbehalten sind .

Der Beklagte
Der Beklagte, dem eine Verletzung der so¬

zialen Ehre vorgeworfen wird, wird zuerst
von dem Treuhänder der Arbeit gehört . Auch
der Vorsitzende des Ehrengrichts muß ihn an¬
hören, wenn er die Absicht hat , den Fall durch
eine Selbstentschcidung zu erledigen. Dem
Beklagten steht eö frei, zu seiner Unter¬
stützung einen Verteidiger zu nehmen . Zur
mündlichen Hauptverhandlung muß er in der
von der Zivilprozeßordnung vorgeschriebenen
Form geladen werden . Gegenüber der Ent¬
scheidung des Vorsitzenden des Ehrengerichts
steht ihm eine Berufung beim RetchSehrenge -
richt zn . Von der Berufung ausgenommen
sind jedoch der Verweis , die Warnung und
Geldstrafen unter 100 RM .

Das EbrengerichtSverfabren
Eine eigentliche Voruntersuchung findet bet

der Ehrengcrichtsbarkeit nicht statt . Eine Ver.
Haftung , vorläufige Festnahme und Vorfüh¬
rung deS Beschuldigten , sowie eine Beschlag¬
nahmung und Durchsuchung sind nicht zulässig.
Die Zustellung der Ladungen und Entscheidun¬
gen erfolgt nach den Vorschriften der Zivil¬
prozeßordnung. Die öffentliche Ladung deS
Beklagten ist darum unzulässig . Das Ehren¬
gericht ist in seiner Urteilsfindung ziemlich
frei, es kann auch entscheiden, wenn der Be-
klagte weder erschienen noch vertreten ist . Bei
seiner Entscheidung ist es an Anträge Ver¬
zichte oder frühere Beschlüfle nicht gebunden .
Die Aussagen von außerhalb der Hauptver-
Handlung vernommenen Zeuge » oder Sachver¬
ständigen müffen verlesen werden , wenn ein
entsprechender Antrag gestellt wird. Der Vor- -
sitzende deS Reichschrengerichts hat in Ergän¬
zung zu diesen Bestimmungen noch die endgül¬
tige Entscheidung über das Rechtsmittel der
Beschwerde.

Sie Veriübruna
Die Verjährung beträgt ein Jahr Sie wird

unterbrochen , wenn die mit der Durchführung
der Ehrengerichtsbarkeit betrauten Stellen ein -
greifen. Nach jeder Unterbrechung beginnt die
Verjährungsfrist neu anzulaufcn.

Verantwortlich: Rolf Steinbrunn .
Alles auf der Erde ist zu bessern. Jede Niederlage kann zum Vater eines späteren
Sieges werden. Zeder verlorene Krieg zur Ursache einer späteren Erhebung, jede
Not zur Befruchtung menschlicher Energie , und aus jeder Unterdrückung vermögen
die Kräfte zu einer neuen seelischen Wiedergeburt zu kommen — solange das Blut

' rein erhalten bleibt."

Der „Führer ' Sonntag, 32. AprU 1284, Folge 109, Seit« 21
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^ ^ LICHTSPIELE

Heute 3 Uhr Sondervorführung
für Schüler 30 Pfg . Erwachsene 60 Pfg.
Der goldene Gletscher

Heute s u . 8 . 30 Uhr
Unsichtbare Gegner

Ein Kriminalgroßfilm mit Gerda Maurus
Paul Hartmann , Paul Kemp u . a .

Platz

Gleichzeitig in beiden Theatern :

„Stoßtrupp 1917“
Cif Schlacht an der Aione — Cif Schlacht
in «jlaMff » . Eit Tantichiachi bti Lambrai
Eff gewaltige deutsche Stcmtfilmnach dem

preiogelrönten Rriegovuch
,0er ölaube an Vruifchlanü"

von Hans Zdberletn
Unter Mitwirkung der Wehrmacht , der

SA ., der SS . und des Stahlhelms .
Schirmherrschaft Nat. Soz. Kriej,Bopfenersorgnng

. Wo . 4.C0 6.15 8 30
Anfang «; ., 0O < J .co 4.00 6.15 8.33

jugendliche nachmittag « balbf pffisf .

LrontKcmpser! Zeigt ruten Lrauen
und Kngcd.örigkn Strsrn fi m !

Ein kcrnechier deu ' scler He mat -
und JäBertilm :

Der Jäger aus Kurpla ’z
Sch et ' ow — Kampers — Hen kels
Linpen . Edi h Lmn , J . Kc;se -Vol born

Krisch -Iröhiichrr Ftälzer Humor .
Be « 4.00 6.15 8.30 . So ab 2.30 Uhr

Jugend na *hm . ha be Preise .

m
Kaiserstr .211
Telef . 78€8

DerPaoeuom
E n großes Filmlustspiel m . Dolly Haas
Harry Lentke . Hans lunkermann .Trude
Hesterberg , Gin -i Falkenöe g u . s w .

Heu e 2.30 4.00 6.15 u . 8 .30 Uhr

Fest MOLLE
Freitag, | oJ mai 20 Uhr

Unter Leitung von Generalmusikdirektor
Rudolf Schulz -Dornburg

Einziges Konzert

IGk.

I

munzsaai

Flieger musizieren
Das Reichs- Orcherter d . Deutlchen

LuttsportuerDanües
ca . 70 Musiker.

Frühklassische Blasmusik , Sinfonische Sfreich*Musik
Klassische und neue Volksmusik , Sprech - Chöre .

Karten v , —.30 bis Mk . 2.— b. Verkehrsverein u . bei
Kurt Meuteren |

Waldstraße 81

Badisches
StaatSlheaier
Sonntag , 22. April

Nachmittags
Da » ErfolgSstüiI
zuhalbcnPrciscn

Krach
amZolaathe

tMetzelsuppe )
vaucrnkomödie

don HinrtchS
Regie: Baumbach

Mitwirkende :
Bertram , Selling ,
Ernst , Gemmede,
Kloedle. Menner ,
P .Müller , Prüter ,

Schulze
Anfang : lb Uhr

Ende nach : 17 äO U.
Preise 0.40— 2.00,»

Abend»
G 21

flum ersten Mal

Was ihr wollt
Oper don

Arthur Kusterer
Dirigent . Keilbcrtl

Regie : Pruscha
Mitwlrkcnde :

stanz , Eroistant ,
Haderlorn , Schulz,

3 . Gritzinger ,
Harlan , Kiefer,
Vföfer , NilliuS.

Oerner , st .Schuster
Beck, M . Schulter
Anfang : 10 30 Uhr
Ende : 22. lbUhr

Preise C
(0.80—4 .5 (U .)

Die 24. 4 . Der
Barbier v . Bagdad

I Donnerltag 126 , | April 2ü u,ir ■

Janho-Hiauier D
Preisspielen

Studierende des
Munz ’schen Konservatoriums

spielen um den 300 . - M . - Preis
gestiftet vom JankO' Verein, Wien
Ibach - Janko - Konzertflügel mit
Janko ’s chromatischer Terrassen¬

klaviatur aus dem Pianolager
H . Maurer

Num . Karten zu 1. - , offene Sltyl
platte zu 50 Pfg . bei H . Maurer |

Kaiserstraße 176 und bei
Kurt Neuf « ldt
Waldslraße 81

Der Reicßssporifiihrer in Karisrutiel
Olympia - U/erDehundgebung

Dienstag , den 24. April 1934 , abends 18 Uhr
im Karlsruher Hochschulstadion

Erscheint in MassenI
Demonstriert für den deutschenSportgedanken
Karttnvorvcrkauf bei allen Tum » und Sporlv »reinen , Ein¬
tritt 20 Pfg . (Erwerbslose u . Schüler 10 Pfg .) Am Dienstag

ab 17 Uhr an der Plaftkasse . 42345

an der

Bad . lOrmusik
Unterricht in chromatischen und dia¬
tonischen Instrumenten mitE ntühiunz
ln die nllce > e ne Musik - u . Harmonie¬
lehre . Tages - und Abendkurse . Einzel -
und Gruppenunterricht .

I .eitune : Dinlom - Handharmonikalehrer
Oottfr . Pfeiffer 4ltso

Auskunft und Anmeldung durch die Verwaltung
Kriessstr . 166 u . durch Musikhaus Fritz Mtllier

B ekan ntes Heilbad für ?
HeFZr , Rheurha - , Nerven - <
und Stoffwechselkranke . >
Prospekte durch Kurverwaltung und' Reiseburos .

Fußballverein Daxlanden
Kleinstadion an der Pfalzstraße

Heute Sonntag . 15 Uhr

Verbandsspiel
4228t F . V . Beiertheim

Zum Merkur
beim alten Bahnhof

Anerkannt gute
Küche / Eigene

Schlachtung .
Gut gepflegte
41302 Weine .

TatlflPnnlir mit geprüftem 33 stiind . deutschen Ankcrwcik .
Garantieschein für 1 Jahr .
Nr . 3 Herrentaschenuhr , vernickelt . . M. 2,10

„ 4 versilbert mit Goldr, , Scharnier
und Ovalbügel . . 2,90

„ 5dies . m. bess .Werk , kl . fl.Form , . 8,70
,, 6 Sprungdeckeluhr , 3 Deckel ver«

coldet . . 5,40
„ 7 Damenuhr . stark vers . . 2 Goldr . ., 3, —
„ 8 Armbanduhr mit Lederriemen . , „ 2,70

Nickelkette M. 0,25 , Doppelkette , vergoldet
M.0,80 , Kapsel M.0,20 . Wecker , g. Messingwerk ,

M. 1,85. Vers . geg . Nachn . - Katal . grat . - Jahresums . üb . 15000 Uhr .
Uhrenhaus FRITZ HEINECKE, Braunschweig H 4 A.Schwarz .Berg

Samt ! . Abteilungen
nehmen an der Kund¬
gebung anl . der An¬
wesenheit des Herrn

Reichssporlsührers
am Dienstag , den 24.

April 1934
teil . Anzug : Weiße
Hose u . bpnfl . Rock.
Turnerinnen : Weißes
oder weiß m . blauem
Festkleid . Kleiderab¬
gabe ab 16 Uhr im
M .T .B .-HauS . Ab -
marsch 16.50 Uhr v .
Heim . — ES wird
vollzählige Teilnahme
erwartet .

Der BereinSführer .
42201

Kombinator-Dauerwellen
Mein groBer Erfolgt
Jede Dame ilt begeistert 42463

Salon ADAMS
Damen « und Harran-Frhaur
Douglasstr . 14, Fernruf 7109
81ibe Sehinfenster ! Miailgi Prelnl

_ _ J
Wem UM Abonnelltell !

Karlsruherkjauslrauendund
Dienstag , d . 24 . April ,
nachmittags 3 .30 Mir ,
tm Saal der Handels¬
kammer , Vortrag der

Metster -Chtrosophtn ,
Frl . Ella S t if t n g e r

über „ Hand und S ch l ik s a l " .
Beurteilung d . Hände bekannter Per -
sönlichkeiten . Nachher unentgeltliche
Handbeurteilungen . Gäste sind zuge -
tassen . 42530

verein zur Belohnung
treuer HausangesleUle .

Am 23 . Mat dS . IS . werden , wie
alljährlich , tm Bürgerlaat des Rat -
Hauses an Hausangestellte , welche bts
l . Juli 1834 drei , sechs » nd mehr
Jahre tinnnterbrochen bet einer Herr ,
schafl im Dienste sind ,

Vel8l>««ge» beW .Preise
tn seterltcher Welse verllchen . Gleich -

zettig überreicht der Landesverein
für 25 - und 40 - lährtge Dteitste das
silberne bezw . vergoldete Verdtenst -
kreuz .

Die Mttglteder deS obigen Vereins
und dieienigen hiesigen Einwohner ,
welche dem Verein beitreten wollen ,
werden gebeten , die erforderttchen
Aiiinetdebogen bts spätestens 3v .
April ds . Js . bei uns in Empfang
zu nehmen , woselbst auch die näheren
Bedingungen bekannt gegeben wer¬
den . 41213

Bad. rrauervereln vom Roten Kreuz
Zweigverein Karlsruhe

Gartens » . 47 — Tcleson 7857

Alle BSadenser
wohnen ln Berlin im Hotel „ Deut¬
scher Kaiser " , Stresemaniistr . 107/109 .
Zwischen Anhalter und Potsdamer
Bahnyos . Aamiltcnhotcl I . Ranges
mit ieglichcm Komfort . Zettgemähe
Preise . 42238

der melstgekaufle and beste

Lieferwagen
Verlangen Sie unverbindlichen Besuch

Goliath -Dilzer
Karl- Friedrlch -Strab» 18 - Telefon 561*

Lest den Führer !

erholungsheim der Stadt
Sarlskuhe in vaden-vadrn

Wiedereröffnung am 2 . Mat
dS . IS ., VerpslcgungSsatz bet
süns Mahlzeiten sür hiestge
Lclbstzahlcr 3 .80 — 4 .20 XU )c
nach Zimmerwahl und 4 .60
bis 4 .80 XU sür »Auswärtige
und Kassen . Persönliche An -
nteldung werklüglich bet uns ,
Verwaltungsgebäude , Zimmer
Nr . 13 .

Städtisches Kranlcnhau »
Karlsruhe .

Dienstag , 24. d. Mt .
Zur Veranstaltung a .
dem Hochschulftadion
Antreten 5,00 Uhf d.
Tnrner , -innen , Ju -
gendtufnff , -innen ,

in Lportlleidung im
Hose der Humboldt¬
schule. Umlleibemög -
lichleit vorhanden .
Erscheinen . Pslichi !
Der VcreinSsiihrer .

Sämil . Schneider -
Arbeit liefert billig
Fritz Fischer , Zäh -
ringerstr . 71. 2119

LiWalllea
fertigt schnell Fritz
Fischer , Papieri
Handlung und Licht
panier «!, Kaiserft .126
Tel . 1072. Ozalid -
Fabriklager . 41261

Von I Mann
zum Volk

v . Wild , galnderl
Eine illuftr . Be¬

schicht « der NSD¬
AP . und der SA .
Der Verfasser ist
d . bekannteSchrlfl-
lelter d . ..Angelst'

2.85 « l.
yllhrce - Verlag

Abt . Vuchhandlg.
Karlsruhe .

Betucht BeAUnjpMfttcAutMluHfr
Die Jahresschau der nationalen Arbeit

Ausa
*
tellunB > gelind « « mlCaUerdaHiNi

Ehranhallai Das ftelch dar Dautschaa . Oas erste Raldi
der Deutschen • Das Reich Blsmardis • Das Dritte Reich .
Toll I s Deutsches Volk . Deutsches Blut* und Kulturerbe
Rasse in Not • Zukunft des deutschen Volkev ^ „
Teil Ilt Deutsche Arbeit . Industrie • Handwetklfeldis »
nährstand und viele Sondersdiauen .r ^Auskünfte und Druckschriften durch die* OelaeüinOtziae
Berliner Ausstellungs «- und Messe • Oesellsdiafl ei. h. H..
Berlin - Charlottenburg 9«iKänlaln *Elisabeth«StraDe 23

KKarlsruhe
m . b. H.

Am Donnerstag , den 26 . April 1934 , abends
6 Uhr , tindet Im großen Saal der Eintracht ,
Karl -Friedrich -Straße 30 , unsere diesjährige

ordentliche

Uertreterversammiung
statt , wozu den Vertretern besondere Einladungen zu¬
gegangen sind.
Stimmrecht in d .Versammlung besitzen nur die Vertreter
Wir würden uns aber freuen , wenn wir bei der Ver¬
sammlung auch eine stattliche Zahl unserer sonstigen
Mitglieder begrüßen könnten . Wir laden deswegen
a le unsere Mitglieder zum Besuche der Versammlung
freundlich ein.
Die Bilanz , sowie die Gewinn - und Verlusib . reehnunf liegen
im Geschäftsraum der Genossenschaft zur Einsichtnahme
auf und können daselbst im Abdruck in Empfang genom¬
men werden . 4182 #

rr

Fr » »
best. Kreise m . Auto ,
sucht zu ihren AuS >
slügen gedieg ., seim
gebildeten

Herr » .
Zuschr . u . 0212 an
den Führer -Berlag ^

4 schön»

Patzbilder
I. SS „ e « ., HI .

50 Ps .
gleich milzunehmen

im Tapetenhau «
E . Beck, » aiserstr . 15«

geg . Hauptpost
42100

Inseriert
im

Führer

Handlelter -
Wagen

Kastenwagen sowie
Ersatzräder , in alle »
Größen empfiehlt
Karl Kehler , Kriegs ^
straße 60, Tel . 5442.
8270

Frl ., « ns . » , lucht

Freundin
z. gemeinich . Abend
» . Sonntagsspazier
gängen . Ang . u . 0253

d. Führer -Berlag

DRE5DNER BANK
Bilanz per 31 . Dezember 1933

AKTIVA
Kine , fremde Oddsortes I» ä M-

lige Zm*. u . Dividendtmcbdue
Guthaben bei Noten - und Abrech¬

nung ^ (Clearing -) Banken . .
Schecks , Wechsel und unverzins¬
liche Schatzanweisuagen. . . .
Verzinsliche Schjutzanwewunge *

des Reich», davon fillig RM .
100 Millionen «an 1. 8. 1934

Nostroguthaben bei Baaken uod
BanlahmcflmirtFälligkeit bk zu
3 Monaten .

Lombazxk gegen bdrsrnginglga
Weaipaptere

Vorschüsse «ui verfradkek oder
eingelacerte Waren . . . .

Eigene Wertpapiere . . . . .
Beteiligungenund Konsortialbetei¬

ligungen .
Dauernde Beteiligungen bei ande¬

ren Banken und Bankfirmen
Schuldner in laufender Rechnung
Baokgebäude .
Sonstiger Gruodbe *!ta . . . .
Mobilien .
Posten der Rechnungsabgrennmg
Sonstige Aktiva .

mm
in großer Aus
wähl , staunend
niederen Preistn
u . gut . Qualität

« spirnuNv
I ErDRrlnztnn . 2

I (Neben Piano -
hau» Schweis -

gut) 4140'

| Lieferung frko
1 SerfaxaeR Sie

Katalog mit
Preisliste

Ehestand »»
darlehe«

. .RaianKaur

AchtungI
Schnle» , » esellschas.
te», Vereine » usw .
empfehle ich neben
meinem 24 sttzigen
meinen neuangesch .
tzgsitz. HöhenauSsichttz .
Wagen u . bitte um
chesl. Unterstütz . Mb .
Oberle, Lahr , Burg -
heimerstr . 30 , Teles .
2376 . 42437

PASSIVA
Aktienkapital .
Rückingen . . . .
GISubiger .
Akzepte .
Rosten der Rechmmgsbegrenzung
Penaiocsfoods .
Unerhobene Dividende . . . .
Gewinn- und Vetlusitkonto . .

93 1S3 444,35

35 800 536,35

411 399 634,M

313 846 000, -

44 <30 751,03

3 306 661,81

183 960 793,15
55 519 062,10

84 065 703,02
53 205 076,64

1 389 475 117,14
40 000 000,—
20 321 034,14

tj -
19 039 520,92

297 570,80
2 683 827 909 .10

150 000 000, -
15 000 000,—

2 175 303 456,57
320 800 093,30

17 215 736,60
3 915 184,—

35 531,58
1 557 907,05

2 683 827 909JO
Oswlnn - und VerlushRedinung

per 31 . Dezember 1933
AUFWENDUNGEN

1Iandluoffsuokotten .
Steuern .
Abschre&Mnff*o auf Mob. und

Immob . . . . . . . . .
Betrieb igewtai .

Zu RfcbMkapa rmnmM
Vortng auf neu . Rechnung . .

TI »1« 060,66
1 111 678,74

1 036 202,27
11 »57 907,05
87 379 928,72
10 000 000.—
1 557 907,05

EINNAHMEN
Zinsen , Devisen und Sorten . . «8 Ml 960,06
Provisionen» Gebühren und soss-

stig« Einnahmen . , , , . 44 188 968,66

Bclrt«t**nrta »
87 379 928,72
11 657 907,05

Nech d«» ebKhtleflcadai Ergebnb — irrr pttlcht -
gemlBen Prüfung auf Orimd der Bücher and Schrif¬
ten der Gesellschaft sowie den vom Vortteadt erteil¬
ten Aufklärungen und Nachweise entsprechen die
Buchführung , der Jahresabschluß und der Geschäfts¬
bericht den gesetzlichen Vorschriften .

Berlin , den 26 . Febnar 1934

Deutsch« Revision!«
und Treuhand«Aktlongosellsdiat !

H . • . . pp». R n d o r I
OeffaxtUdi bertetlter ^ Irtrclmftiprtller

=UIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1III1IIIIIIII!IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII !!II!II

Die Hlnde weg
vom Warenhaus

Such was du brauchst
beim Deutschen ausl

Donnerstag , den 26 . April , abends 8 Uhr , im großen Festhallesaal

«yi *
tlftjclftf

*£ -9 ^ 0 ita 2;@i *f der 62 .SS.Slandarle
Eintrittspreise ! 1 .50 + F . M . (Fördernde Mitglieder) 1 .- ♦ SS,, SA ., HJ, , B .d .M . - .50 + Beachten Sie die Hauptanzeige in der Dienstag-FrükausgaLe
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